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9.Tischtennis-Europameisterschaften Senioren 2011 Liberec / Tschechien

Ein Bericht von: 

Hildegard Pahnke, Eichenstraße 31a, 45711 Datteln, ehem. Spielerin des USV Halle e. V. und stark verbunden in 

der DDR-Zeit mit den ehem. gehörlosen TT-Sportler/innen aus Halle (Saale)

Vom 20. bis 25. Juni 2011 fanden in Liberec (Tschechien) die 9. Europameister-

schaften der Senioren statt. Mit 2.500 Teilnehmern war es wieder eine Riesenver-

anstaltung. Gespielt wurde in den vier Hallen der „Tipsport Arena“. Die Tipsport Are-

na ist eines der größten Gebäude der modernen Zeit in Liberec (Reichenberg). Er-

baut wurde sie in den Jahren 2003 bis 2005 vor allem als Hockeytempel von Welt-

format. Ein großartiger Komplex mit einer Halle, die über 7.000 Zuschauer aufnimmt. 

Sie dient nicht nur für Hockeyspiele, sondern es wird hier auch Basketball, Bowling, 

Badminton, Tennis und Tischtennis gespielt. Für Konzertzwecke und große Kultur-

veranstaltungen kann die Kapazität der Halle bis auf zehntausend Zuschauer erhöht 

werden. Die Arena ist auch durch einen Multimedialstreifen in der Länge von 256 m 

und Breite von 72 cm interessant, der sich um den ganzen Raum erstreckt. Zum 

Arealbestandteil gehört ebenfalls eine Wand aus keramischen Kacheln, die mit Ab-

drücken von Menschenhänden bedeckt ist. Jede von den Kacheln ist ein Geschenk 

von Sponsoren, die sich an dem Werk beteiligt und Sportler mit Handicap unterstützt 

haben.

Deutschland war mit 850 Teilnehmern am stärksten vertreten, gefolgt von Tsche-

chien mit 345, England mit 146, Slowakei mit 119, Schweden mit 91, Finnland mit 85, 

Österreich mit 78, Polen mit 75, Russland mit 65, Schweiz mit 58, Dänemark mit 43, 

Italien mit 39, Türkei mit 35, Norwegen mit 32 und weiteren 23 Ländern mit einer 

Teilnehmerzahl unter 30.

Eine von den deutschen Teilnehmerinnen war Elvira Herrmann (hörend) vom GSBV 

Halle (Saale) 1909 e.V., die aktiv in der 1.Mannschaft des GSBV Halle in der Stadt-

oberliga spielt. Nachdem sie sich in ihrer Vierergruppe den 2. Platz erkämpft hatte, 

ging ihr Weg in der Hauptrunde weiter. Hier konnte sie noch 2 Runden überwinden, 

um dann unter den letzten 16 auszuscheiden. Trotzdem sehr stark gespielt! Im Dop-

pel mit ihrer Partnerin Gertrud Ruge aus Hessen lief es etwas besser. Hier belegten 

sie in der Vierergruppe auch den 2. Platz und kamen in die Hauptrunde. Nach drei 

gewonnenen Runden landeten sie im Semi-Finale, wo sie letztendlich die Punkte 



abgeben mussten. Aber ein 3. Platz in der Hauptrunde ist ein hervorragender Platz 

und sie können stolz darauf sein und sich über diese Medaille freuen.

Auch ich, Hildegard Pahnke, vor drei Jahren noch Mitglied des USV Halle e. V., war 

Teilnehmerin der 9. Europameisterschaften der Senioren in Liberec. Nachdem ich im 

Einzel in der Altersklasse 75 – 80 eine starke Gruppe hatte und in die Trostrunde 

kam, verlor ich in der 2. Runde gegen eine finnische Materialspielerin. Somit das 

„Aus“ im Einzel. Im Doppel habe ich dann mit einer mir bis dahin unbekannten Spie-

lerin in der Trostrunde den 3. Platz belegt. Auch dafür gab es eine Medaille aus Kris-

tall.

Alles in Allem war es wieder für alle Teilnehmer eine erlebnisreiche Zeit, die man 

nicht vergisst.

Hildegard Pahnke

Eichenstraße 31a, 45711 Datteln

Mitglied des TTC Blau/Weiß Datteln und Mitglied der BSG (Behinderten Sportgemeinschaft Datteln 

(nach Hüftoperation)

Ich war, bis zum Umzug nach Datteln, stark verbunden mit den gehörlosen TT-Sportler/innen aus 

Halle/S. in der DDR-Zeit – Hannelore Ochsendorf, Herman Drechsel, Christel Arhilger u.v.m. –

Elvira Herrmann (hörend) vom GSBV Halle (Saale) 1909 e.V., 



Urkunde und Medaille: Elvira Herrmann




